
 
Beim letzten Heimspiel haben wir, die Erfordia Ultras und die Erfordia Ultras Y-
outh den Spendenscheck an das Kinder- und Jugendheim „Haus Sonnenhügel“  
übergeben. Insgesamt kamen bei den diversen Spendenaktion 1000 Euro zusam-
men. Ein Summe die wir überhaupt nicht gedacht hatten zu erreichen und deshalb 
möchten wir uns bei allen Spendern sowie den Leuten die uns geholfen haben das 
ganze zu Organisieren recht herzlich bedanken. 
INFO für Spiel in Dresden 
Ab sofort gibt es im Fanhaus die Eintrittskarten für das Spiel am 10.03.2007 in 
Dresden. Allerdings nur mit Einschränkungen, den die Eintrittskarte gibt es nur im 
Zusammenhang mit einem Ticket für den Sonderzug, welches 6 Euro kostet. Ein-
trittskarte ohne Ticket ist also nicht möglich. 
Für die die trotzdem mit dem Auto nach Dresden fahren sei gesagt auf Auto und  
Fanartikel extrem aufzupassen, da Dresden doch sehr gern solche Gastgeschenke 
annimmt. Man sieht sich im Sonderzug... 
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  AUSWÄRTS 

       GUTE FAHRT 

Zum Pokalspiel in Heiligenstadt 
am 03.März 2007 bietet sich 
wieder mal  die Möglichkeit das 
ganze relativ kostenneutral zu 
gestalten und in großer Masse den 
Zug zu nutzen. 
 
Abfahrt wäre um 11.11 Uhr in EF, 
Treffpunkt für alle somit also 
10:45Uhr vor dem Bahnhof. 
 
Denkt bitte daran das ab sofort in 
den Zügen welche uns zu 
A u s w ä r t s s p i e l e n  b r i n g e n 
Glasflaschenverbot herrscht, d.h. 
entweder umfüllen in Plastegefäße 
oder gänzlich auf Bier in 
P l a s t e g f ä ß e n  o d e r  D o s e n 
umsteigen. 

 

Servus, 
 und herzlich Willkommen zum heutigen Spiel gegen die Fortuna aus Düsseldorf 
gegen die es in der Hinrunde im Flingern Broich ne bittere Niederlage gab. 
Hoffen wir mal das das heute anders wird, zumal unsere Götter ja auch nicht 
optimal gestartet sind. Also heißt es heute kräftig die Stimmbänder strapazieren 
und die Mannschaft lautstark zu unterstützen. Für alle die, welche sich am 
heutigen gemeinsamen Marsch beteiligt haben, möchten wir danken und euch 
gleichzeitig noch mit auf den Weg geben das es gegen Magdeburg das selbe 
wieder gibt, also alle Freunde und Bekannte drauf ansprechen und mitbringen, 
denn nur gemeinsam wird das alles etwas. 
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 FC Rot -Weiß Erfurt vs. Fortuna Düsseldorf 

 Interessante Taktik auch der Bullen, die teilweise 
direkt daneben standen und alles nur 
beobachteten, aber gar nicht daran dachten 
einzugreifen. Man will sich wohl nicht mehr 
zwischen den Fronten aufreiben… 

1. FC Lok Leipzig vs. Erzgebirge Aue II mal anders...  
Wie in unseren Kreisen üblich, geben wir uns ungern mit 
einseitigen Betrachtungen zu bestimmten Sachverhalten 
zufrieden. Fakt ist, dass nach dem Spiel an der berühmten 
Kreuzung der Prager Straße, mehrere hundert LOK-Fans 
sich gegen die Polizei aktiv zeigten. Fakt ist auch, dass zu 
diesem Zeitpunkt kein auswärtiger Fan zugegen war und in 
s z ene i n t e r nen  Be r i c h t en  k e i n  Wo r t  v on 
„Schreckschusspistolen“ stand, die die LOK-Fans gegen 
Verkehrspolizisten einsetzten. Wieso und warum es zu den 
Szenen der Gewalt kam, weiß bis heute kein Mensch und 
interessieren tut es wohl auch keinen. Nach Catania passen 
die Schlagzeilen nun auch in jede Zeitung und jede noch so 
unwichtige Fernsehsendung, die sich ein wenig Quote 
erhofft. Bei all den Berichten, Artikeln, und Bildern stellt 
sich aber dennoch niemand die Frage nach dem „Warum“. 
Warum sind hunderte Menschen scharf darauf, Polizisten zu 
verprügeln, warum eskalieren immer mehr Volksfeste zu 
Straßenschlachten, warum musste auf Sizilien ein Polizist 
sterben, warum in Frankreich ein Fan und warum ist es 
immer wieder die Polizei, die an diesen Szenen beteiligt ist? 
Reicht ihre bloße Anwesenheit schon aus, um utopische 
Szenerien zu verursachen? Sind es vielleicht doch nicht 
immer nur die Fans, die arme Polizisten brutal angreifen? 
Haben die Vorfälle vielleicht doch ganz andere soziologische 
Hintergründe, die Justiz und Polizei nicht wahrhaben 
wollen? Die Antworten zuliefern wäre jetzt müßig und 
eigentlich bin ich dafür auch gar nicht da. So sehen das 
wahrscheinlich auch unsere Freunde und Helfer der 
Bundesrepublik. Ihr Vorgehen mal zu hinterfragen, ob sich 
hier vielleicht eine lange angestaute Wut entladen hat, 
ausgelöst durch jahrelange Gängelung der Fans, durch 
immer weiter eingegrenzte Freiräume, durch Eingreifen in 
etwaige Persönlichkeitsrechte der Menschen, durch 
Demütigungen, denen man tatenlos gegenüber steht, liegt 
den Herren nicht.  
Deutlich wird einem dies besonders, wenn man einen Blick 
in ein bekanntes Polizeiforum wirft. Auf www.CopZone.de 
können sich Polizisten untereinander austauschen und 
diskutieren. Dabei vergessen sie manchmal, dass man sie 
beobachten kann. Deutlich wird dies einem durch diverse 
Zitate. So fordert ein Beamter, dass „es vielleicht doch Zeit 
wird das die Landesoberen darüber nachdenken Waffen 
einzuführen mit denen sich auch nicht-letale Munition 
(Gummigeschosse, Bleipulversäckchen) verfeuern lässt.“  
Ein anderer Hüter des Gesetzes geht sogar noch einen 
kleinen Schritt weiter: „Ich mein wenn 2 oder 3 
angeschossen wurden, überlegt es sich der Rest vielleicht 
noch mal, und falls nicht ist noch genug Munition im 
Magazin.“  
Kommentieren müsste man diese Aussagen eigentlich 
nicht. Wenn man sich einfach die Polizisten anguckt, von 
denen man Spieltag für Spieltag begleitet wird, findet man 
sich in diesen Aussagen irgendwo wieder zwischen 
Kopfschütteln und guter alter Auswärtsromantik. Völlig 
übermotivierte Beamte, die gerne mal den Harten 
raushängen lassen, denn hindern daran kann sie ja eh 
keiner. Der nächste Kollege schießt aber den Vogel ab - 

10.02.07  
FC Rot-Weiß Erfurt vs. Rot Weiß Ahlen 1:1 
Zuschauer: 4088 Gäste: ca. 40 

4.081 Zuschauer, darunter ca. 50 Gäste, erlebten 
einen nicht allzu prickelnden Fußballnachmittag. 
Stimmung ließ, wie das gekicke auf dem Platz, 
sehr zu wünschen übrig, lediglich die letzten 20 
Minuten nach dem Ausgleich waren ok, 
anscheinend ist Man(n) noch nicht ganz aus dem 
Winterschlaf erwacht. „GEMEINSAM STATT 
EINSAM – 24.02. – 12:30 UHR EFP“! 

Für einen Freitagabend gute 400 Erfurter in 
Osnabrück. Zu Beginn Spruchband "zu Ehren" der 
Zivis, die zum Denunziantentum unter den Fans 
aufrufen und das ganze dann Zivilcourage 
nennen. 

Erste Minute erstes Gegentor. Nach 15 Minuten 
bereits 0:3 hinten - Spiel gelaufen. Nach kurzem 
Schock wurde sich nocheinmal zusammengerauft 
und so gut es der Frust zuließ supportet. 
Beschränkte sich zwar größtenteils auf die 
"Hitparade der 80er Jahre", dafür wenigstens 
ausdauernd und von großen Teilen des Blocks 
getragen. Der Versuch einer LaOla aus'm 
Gästeblock, sowie mehrfache "L O K"-Rufe 
allerdings megapeinlich.  
Der Gästeblock ist auch etwas marode, so daß 
sich mehrere Platten "lösten". 
Osna für die frühe und deutliche Führung eher 
schwach. Inwieweit da Stadionverbote eine Rolle 
spielen, sollte vielleicht ein Osnabrücker selber 
sagen. Auf jeden Fall gab es noch etwas 
kollektiven Singsang nach dem Spiel. 
Draußen zwar alles durcheinander gelaufen, aber 
bis auf vereinzelte Schellen nichts passiert. 

17.02.07  
VfL Osnabrück vs. FC Rot-Weiß Erfurt 4:0, 
Zuschauer: 10000 Gäste: ca.400 

Statment der Blue Generation zu den Vorfällen 
beim Spiel Lok Leipzig gegen Aue II 
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22.04.06 Chemnitzer FC vs. Rot-Weiß Erfurt 0:1, Zuschauer: 5200 
 FC Rot -Weiß Erfurt vs. Fortuna Düsseldorf 

 

oder doch eher den Fußballfans: „Im Ernst, ich rede nicht 
davon wenn einem 100 Leute hinterher rennen, da in die 
Menge zu ballern dürfte recht aussichtslos sein (und fang 
mir jetzt keiner an mit "man könnte auch den falschen 
treffen")“ Nee, den Falschen trifft man bestimmt nicht, das 
haben sich sicher auch die Pariser Polizisten gedacht als sie 
in die Menge schossen und dabei Julien Quemener tödlich 
verletzten. Natürlich haben die Schützer der Verfassung 
auch unterschiedliche Ansichten und so schreibt ein 
Polizist: „Wäre ich Rambomässig eingestellt hätte ich 
vorgeschlagen mittels MP5 aus den 800 gewaltbereiten 
300 zu machen, quasi für ausgeglichene Verhältnisse zu 
sorgen.“ Bleibt uns Allen nur zu wünschen, dass er nicht 
„Rambomässig“ eingestellt ist, aber im Schatten der 
letzten Tragödien muss man sich die Frage stellen, wie 
man verantworten kann, dass solche Personen die 
Legitimierung erhalten mit Schusswaffen zu hantieren.  
„Wenn ich mir in Europa Ausschreitungen bei 
Fußballspielen anschaue dann sind es eigentlich immer nur 
die Polizisten die eins auf den Deckel bekommen“, 
behauptet ein Berliner Beamte. Betrachtet man aber mal 
den Fakt, dass es z.B. in Deutschland mehr Verletzte durch 
Polizeieingriffe gibt, als durch direkten Kontakt zwischen 
gegnerischen Fans, stelle ich mir dir Frage, ob die Polizei 
ihre Rolle als 3. Partei nicht überschätzt. Ganz zu 
schweigen davon, dass es sehr selten wirklich verletzte 
Polizisten gibt. Ganz anders sieht das bei den Fans aus. 
Viel zu oft vergessen die Jungs wahrscheinlich, dass sie 
gegen ungeschützte Menschen vorgehen mit Hunden, 
Pferden, Pfefferspray und dem guten alten 
„Gummiknüppel“ der eigentlich aus Holz ist. Genug 
verletzte Zivilisten gibt es aber anscheinend noch nicht, 
denn prompt kommt einem Freund und Helfer der Gedanke 

„Mehr Hunde, mehr Pferde und das Pfefferspray in der 
500ml Ausführung.“ So viel Dazu!  
Um auf die anfängliche Frage zurückzukommen, die Frage 
nach dem „Warum“, nutze ich folgenden Ausspruch: 
„Vielleicht sollten sich die Deeskalationspolizisten mal 
hinter die Ohren schreiben, daß man mit solchen Chaoten 
nur mit zero tolerance weiterkommt.“. Dieser Kommentar 
zur Leipziger Thematik macht nochmals deutlich, dass in 
den Reihen der Polizei wenig Interesse besteht, sich mit 
den Gründen und Ursachen der Problematik auseinander 
zusetzen. Anstatt Deeskalation und soziologischer 
Erkenntnisse werden noch mehr Waffen und Material für 
den Kampf auf der Straße gefordert. Jedoch setzt diese 
Forderung voraus, dass eine Eskalation stattfinden und tut 
sie dies nicht, kann man diese ja bekanntlich provozieren. 
Prävention, Deeskalation scheinen den deutschen 
Beamten, vor allem in diesem Forum, ein Fremdwort zu 
sein. Vielleicht schafft es ja die Politik auf lange Sicht 
mehr Mittel in die soziale Fanarbeit als in eine bessere 
Bewaffnung der Beamten zu stecken…  
Diese Zitate entstanden einen Tag nach Leipzig. Weder 
wurde eine behördliche Untersuchung abgewartet, noch 
wurde der offizielle Polizeibericht ausgewertet. Alle 
Aussagen beruhten ausschließlich auf mediale Fakten. Bei 
dem Mord an einem 25 jährigen Randalierer, eine Woche 
zuvor, wurde im selben Forum nach einem Tag gefordert, 
sich nicht vorschnell in Spekulationen zu verlieren. Vor 
dem Gesetz sind alle Menschen gleich…  

 
 
 
Um unsere Rot-Weiße Elf bestmöglich zu unterstützen, müssen wir Fans eine stimmgewaltige 
Einheit auf den Rängen bilden. Diese Einheit kann unserer Auffassung nach nicht nur im Block 
selbst entstehen, sondern sollte sich schon auf einem gemeinsamen Weg zum Stadion finden und 
formieren.  
Wir, die Erfordia Ultras 1996 und die EFU Youth 2006 möchten aus diesem Grund die Spieltage 
des FC Rot-Weiß Erfurt mit EUCH gemeinsam erleben. Diese Aktion wurde, wie sicher einige noch 
wissen, schon einmal versucht, blieb aber leider nach dem ersten Spiel ohne den gewünschten 
Erfolg. Aber wir geben nicht auf und glauben diesmal fest daran das es auch langfristig klappt. 
Unter dem Motto „Gemeinsam statt einsam“ wollen wir 
EUCH in unsere Aktivitäten, vor allem auch bereits vor 
den Spielen, einbinden, um unsere Mannschaft 
gemeinsam bestmöglich zu unterstützen. Es wird 
angestrebt, sich zusammen am Erfurter Fanhaus am 
Stadion gegen 12.45 Uhr zu treffen und von hier aus 
13.00 Uhr gemeinsam den Weg in unseren geliebten 
Block 3 zu bestreiten. Auf dem Weg dorthin ist Zeit sich 
näher kennen zu lernen und vor allem ein wenig auf 
das Spiel einzustimmen. Letztendlich will man 
gemeinsam den Block entern, um sich so schön 
geschlossen stellen zu können, damit unsere Lieder 
stimmgewaltig bei unserer Elf ankommen um zu einem 
echten 12. Mann zu werden. Dies sind wir als Fans 
unserer Mannschaft schuldig. Um dieses Ziel zu 
erreichen, müssen wir alle gemeinsam an einem Strang ziehen, denn GEMEINSAM ist 
wirkungsvoller als EINSAM! 

Gemeinsam statt einsam!!! 



 

 
 

                Kontakt 
     Im Internet:  www.erfordia-ultras.de 
             E-Mail:  erfordia-ultra@gmx.net 
 
Spendenkonto:  Begünstigter: Erfordia Ultras 
                            Kreditinstitut: Sparkasse Mittelthüringen 
                            Bankleitzahl: 820 510 00 
                            Kontonummer: 113 120 8095 

 

 Termine 

1. Mannschaft:  
10.03.2007 14:00 FC Dynamo Dresden (A)    
03.03.2007 14:00 Heiligenstadt  (Pokal) 
17.03.2007 14:00 1.FC Magdeburg (H)    
2. Mannschaft:  
25.02.2007 14.00 Uhr Sachsen Leipzig (H)  
04.03.2007 14:00 Hallescher FC (A)    
11.03.2007 14:00  FV Dresden Nord (H)  
A-Junioren:  
25.02.2007 13.00 Uhr VfL Wolfsburg (A)  
04.03.2007   Tennis Borussia Berlin (H)    
18.03.2007   Chemnitzer FC (A)   )  

Am 09.März 2007, also genau einen Tag vor dem 
Spiel gegen Dynamo Dresden in der sächsichen 
Landeshauptstadt wird es im Fanhaus einen Video-
Abend geben wo etliche Filme von dieversen Ultra-
Gruppierungen sowie noch weiteres Material gezeigt 
wird. Getränke gibt es zum üblichen Fanhaus Preis 
und wer etwas Essen möchte kann sich Bratwürste 
oder Steaks mitbringen welche dann auf dem Rost 
vor dem Fanhaus gegrillt werden können. Beginn 
der Veranstaltung ist etwa 18 Uhr. Ich hoffe ihr 
kommt alle recht zahlreich. Bis dahin, man sieht 
sich...  

 

 

EFU Shop 
Endlich sind sie da! Die neuen Aufkleber auf die viele von 
euch schon sehnsüchtig warten… Es gibt etliche neue Motive 
aber auf die Klassiker wie der „Gegen Jena“ . Also schaut mal 
bei uns am Stand vorbei! Des weiteren haben  wir für euch die 
aktuelle Ausgabe von „Erlebnis Fussball, Blickfang Ost und 
unser 10 Jahresheft“ am Stand liegen. Auch einige neue 
Buttons bereichern unser Angebot. 

 

 
 
Am 07.04.07 findet eine Onkelz Fanparty in der 
Thüringenhalle statt. Neben der Onkelz Coverband 
„Enkelz“ spielen auch unsere „Kings aus der Zone“ 
Trabireiter. Karten für das Konzert gibt es zum Preis 
von 10 Euro im Fanhaus. 

  
 

1.Strophe: Wir folgen vielen Jahren lang, 
den Rot-Weissen schließt euch an, wir 
werden vor den Bauern sein, wir singen 
zusammen nie allein. Refrain  
 
2.Strophe: Im Ganzen Land sind wir 
bekannt, komm und reich uns deine hand, für 
Rot-Weiss durch die Nation, denn 3 Punkte 
sind der Lohn. Refrain  
 
3.Strophe: Der RWE ist unser Glück, wir 
gehn nach vorn und nie zurück, niemals wird 
es anders sein, unser Leben für den Verein. 
Refrain 

Lieder für die Kurve 

Veranstaltungen 

Konzert 

Würzburg - RWE II 
 

12 Mann machten sich zu diesem Testkick auf um Stefan Essig zum Geburtstag zu Gratulieren und um noch einmal ne Fahrt mit 
Glasflaschen zu erleben. In Würzburg dann schnell Stadion gesucht und erstmal noch in der Stadionkneipe rum gelungert und ne 
Maß nach der anderen gesoffen. Komplette Spiel über Stimmung verbreitet und schon gings auch schon wieder Heim. Unter-
wegs noch ne Schneeballschlacht imZug organisiert und in Erfurt dann noch ne ganze Weile  im BK die  Reste der Fahrt ver-
nichtet. 
 

Sondershausen - RWE II 
 

Mit 7 guten und 4 bösen startete man nach Sdh, später stießen noch 3 weitere Mannen dazu, da aber noch ewig zeit gings 
erstmal zum futtern in die Stadt...unterwegs ab und an ne Strasse gesperrt, genug Straßenschilder lagen ja rum?! und kurz vor 
Spielbeginn auf´m Göldner angekommen...ab in Sdh Block auf der Tribüne nur Sdh war nicht da???...neben uns dann den wer-
ten Herrn RISK entdeckt und gefragt wo unsere Opfer bleiben aber da bekam man nur zu hören die sind in Paderborn??? muss 
man das jetzt verstehen...nach 5 minuten war er dann verschwunden und neben uns tauchten noch 1, 2 Mann (nennen wir es eher 
mal Kinder) vom Feuersturm auf die sich dann aber auch verkrümmelten und uns von nem Berg noch etwas beobachte-
ten...nebenbei wurde der Schaben Co Trainer von uns noch nen bissel zugelöffelt und ihm mehrer unmoralischen Angebote un-
terbreitet...lehnte er aber alle ab...in der Stadt dann noch nen bissel Unfug getrieben und mit dem Zug heim. 
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